—— 


Kamienietz, den 5. Mai 1853. 


Stück 18. 


M 57. Von den Schankwirthen werden häufig Getränke verkauft, welche aus Obſt⸗ 
Auspreſſungen, Weinſtein, Eſſig, Sprit, Rum und andern Ingredienzen bereitet ſind, die ſchon 
durch die in ihnen ſich entwickelnde Gährung ſehr verderblich auf die Geſundheit einwirken. 

Auf Grund des § 11, des Geſetzes vom 11. März 1850 (Geſ.⸗S. S. 265.), ver⸗ 
bieten wir durch gegenwärtige Polizei-Verordnung, für den ganzen Umfang unſeres Regierungs- 
Bezirks, den Verkauf von Getränken, deren Beſtandtheile der Geſundheit gefährlich find, bei 
einer Geldbuße von 1 bis 10 Mi, oder verhältnißmaͤßiger Gefängnißſtrafe. 

Gleichzeitig erinnern wir an die Strafbeſtimmung des Abſchnitts 5 im § 345 des Straf- 
geſetz- Buches vom 14. April 1851, wonach das Feilhalten verfälfchter, oder verdorbener Ge— 
tränke oder 1 mit einer Geldbuße bis zu 50 „%, oder Gefängniß bis zu ſechs Wochen, 
zu beſtrafen iſt. 

| Die Bolizei- Behörden haben nicht allein bei den Reviſionen der Schankwirthſchaften 
die Befolgung der vorſtehenden Beſtimmung ſorgfältig zu überwachen und jede Uebertretung zur 
Anzeige Behufs der Beſtrafung zu bringen, ſondern auch dafür zu ſorgen, daß die der Ge- 
ſundheit gefährlichen, verdorbenen oder verfälſchten Getraͤnke und Speiſen, ſoweit nicht deren 
Aufbewahrung zur Feſtſtellung des Thatbeſtandes der Uebertretung nöthig iſt, vernichtet werden. 

Sollten Gaſt- und Schankwirthe ſich dergleichen Uebertretungen wiederholt zu Schulden 
kommen laſſen, fo iſt denfelben nach Maßgabe der beſtehenden Verordnungen die Conceſſion im 
nächſten Jahre zu entziehen. 

Oppeln, den 26. März 1853. 

Königliche Regierung. 


Vorſtehende Amtsblatt-Verordnung bringe ich den Polizei-Behorden hierdurch in Erin 
nerung. 


U 


Kamienietz, den 30. April 1853. 
Der Königliche Landrath. 
| J. V. v. Raczek. 6 
e 
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N 58. An Diäten, Fuhrkoſten und Beiträgen zu den Generalkoſten für die Ab- 
geordneten des im Jahre 1852 abgehaltenen Provinzial-Landtags haben die Dominien 99 2 
13 r 5 H, und die Landgemeinden 49 %% 15 n 8 & aufzubringen. Dieſe Koſten 
find auf die Verpflichteten in nachſtehender Repartition ſpeciell vertheilt worden. Die Dominien 
und Landgemeinden fordere ich auf, die auf ſie fallenden Beiträge mit den Steuern für den 
Monat Juni d. J. an das Königl. Kreis-Steuer-Amt in Gleiwitz zur Vermeidung der Exe— 
cution pünktlich abzuführen. 


Hepartition 
der Koſten des fehlefifchen Provinzial-Landtages pro 1852. 
5 RU ge . Kut. Y. N. AN Gr N. 
Dominium Althammer 325 — Gem. Schl. Kieferſtädtel — 7 — Dom. Puiow — 29 9 
Gemeinde E — 27 — Dom. Kieferſtädtel .. 1118 3 G —- 10 
Dom. Bitſchin .... 10 9 — Gem. Kieleczka. ...... — 56 TR — 59 
Gem. e — 20 6 Kliszezow ... — 10 4 „ Polsdorf nn. — 13 5 
Dom. Blaczeowitz ... — 19 10. Dom. Kopiuitz ua. — 24 3 Dom. Poniſchowitz.... 5 2 6 
Gem. ee e — 49 Gem. n — 11 3 Gem. 5 —. — 17 7 
„Beogutſchütz . — 11 10 „Kotten 4 4 — 64 „ Potempa — 15 8 
„ Boytzow — 12 3 „ Kotliſchowitz .... — 12 — Dom. Preis witz .. 2 19. 1 
„Boyniowitz . — 4 6 Groß-Kotulin . — 11 5 Gem. e 1— 9 
Dom. Brynnek .... 6 8 — „ Klein-Kotulin... — 8 4 „ Proboszcezowitz.— 7 4 
Gem. an Arche — 8 3 „ Koslow l. II... — 15 4 „ Przezchlebie ...... — 8 2 
Dom. Brzezinka . 0 „ Koslow I. ..... — 4 2 „Przyſchowka .... — 5 4 
Gem. „ I 13 — Dom. Laband . r Rachowitzz — 118 
⸗Chechlau.. .... — 20 7 Gem.. RR — 22 1 „ Radu — 10 10 
C. Chorinskowitz — 3 — Dom. Langendorf ..... 3 6 3 „Col. Radun — 2 7 
Gem. Ciochowitz. — 8% Gem. ae 1 3 10 „ Richtersd orf .... 1 2 2 
Dom. Czakanau Lab „Laskarzowka ... — 13 4 ns — 12 8 
Gem. re er — 6 1 Latſcha — 9 10 Dom. Rudzinietz .. 1103 
Czarkow — 3 11 „ Leboſchowit .. — 8 7 Gem. BEE — 28 10 
Czechowitz .. — 13 10 „ Lona u. Lany .. — 16 — Dom. Rzetzitz . 1— 9 
Col. Dombrowka — — 9 „ Lonzek ſtädtiſch.. — 2 7 Gen int Bil; — 12 1 
Dombrowka . — 811 „ Lonzek Toſt .... — 1 — „Col. Sabinka .. — 1 7 
Dom. Nieder⸗Dziersno — 21 1 „Loni g e. — 13 9 % Satn an — 12 4 
Gem. = — 10 8 e t ei — 179 Dom. Schalſcha .. . — 18 2 
Dom. Ober-Dziersno — 12 — Dom. Lubie 128 10 Gem. EN EAN — 17 5 
Gem. - — 9 3 Gem . e e — 17 9 Dom. Schierot u... 2.0 
„Eiſengießerei . — 20 — „ Mikolewska ..... — 2 — Gem. le 
Dom. Elgotv. Gröling — 29 9 „ C. Neudorf Tw. — 3 2 Dom. Schönwald ..... 111 5 
Gem. Kan nder — 1 3 „Neudorf v. W.. 177 Gem. e 222 
„Elgot Toſt ...... — 65 „ Niekarm . . — 61 Dom. Schwieben ... 325 4, 
Dom. Elgot Zabrze... — 229 Niepatſchitz ..... — 4 ů4 Gem. Nane 29 
Gem. i — 11 6 s Niewiefhe ... — 10 10 Sckwientowitz... — 7 3 
„Giegowitz an... — 11 9 „ Oratſche — 6 11 „ Gr.⸗Schirakowiz — 25 4 
Dom. Gieraltowitz ... 1 27 11 : Oſtroppg 1 14 1 „ Kl.⸗Schirakowitz — 14 8 
Gem. ⸗ . — 21 9 „ Otmuchow — 2 7 1 Stadt. . 4. — 111 
„ Alt⸗Gleiwitz ..... — 9 6 „ Groß-Patſchin.. — 13 4 Dom. Slupsko . — 24 5 
Gem. Hannuſſek — 68 „Klein⸗Patſchin. — 8 6 Gem. e A RE — 10 10 
Dom Jaſchkowitz N — 14 10 „ Pawlowitz .... — 4 4 „ Smolnitz — 13 3 
Gem. . — 6 10 „ Petersdorf ſtärt. — 13 7 Dom. Mien — 17 9 
Dom. Jaſſen — 11 — „Petersdorf v. W. — 18 10 Gem. Schwientoſchowiz — 5 2 
Bu Md 29 — 8 — „ Piſarzowitz ... — 10 7 T atiſchau — 14 6 
Dom. Kamienietz ... 429 2 Dom. Plawniowitz... 2 1 8 r 9 
Gem. TER — 14 2 Gem. . *. — 24 10 Gem. Schloß Toſt ... — 6 6 
„Karchowitz . — 13 4 Pluſchnitz . — 5 7 „Tryne g — 26 


& 


* 


Ex) 
— 


Kid. he N Al. Ir FR Ruh Apr Pi 
Dom. Tworog 4 110 Gem. Wydow . — 9. 8 Gem. Zawada — 11 11 
. — 22 1 „ Tiodzlas — 12 5 „ AJZddierdʒ — 211 
„ Weſſola — 5 3 Dom. Zacharzo witz ... — 16 11 „Col. Zedlitz ... — 2 1 
Klein ⸗Wilkowitz — 3 7 Gem. . —. — 6 7 Dom. Zernik v. G... — 10 2 
⸗Wiſchnitz = 8 Dom. Groß-Zaolſchan — 9 3 Gem. 5 . — 3 1 
Dom. Woysko I. II.. — 4 11 em. # — 4 4 „ Zernik ſtädtiſch.. — 8 1 
Gem. . „ 3 MN Dom. Pf. Zaolſchan. — — 4 „Deutſch-Zernik.. 1 9 2 
277.  — 18-2 Gem. . . — 21 Dom. Ziemientzitz ..... 110 8 
Gem. . 2 0 Dom. Zawada — 16 4 Gem. . 8 


Kamienietz, den 20. April 1853. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raeczek, 


59. Um die vielfachen nicht unbegründeten Klagen über die ſchlechte Veſchaffen— 
heit der Wege zu beſeitigen, hat die Königliche Regierung die nachſtehend abgedruckte Amtsblatt 
Verordnung erlaſſen. 5 

In Betreff der Nachpflanzung der eingegangenen oder beſchaͤdigten Straßenbaͤume ver— 
weiſe ich auf meine Kreisbſatt⸗Verfügung vom 22. März d. J. (Stück 14, . ½ 44.) 

Was jedoch die Inſtandſetzung der ſchadhaft gewordenen Wege und Brücken betrifft, 
fo find die. tiefen Geleiſe ſofort zu ebnen und die Brücken herzuſtellen, dagegen mit den größe— 
ren Kreis-Wegebauten mit dem 13. Juni d. J. zu beginnen. 

Die Oberaufſicht über die Ausführung der Kreis-Wegebauten übertrage ich den Herren 
Polizei-Diſtrikts-Commiſſarien, mit der Mafgabe, daß mir diejenigen Wegeſtrecken, wo techni- 
ſche Hülfe unumgänglich erforderlich wird, baldigſt anzuzeigen ſind, damit ich die nöthigen Re— 
quiſitionen an den betreffenden Bau-Beamten formiren kann. 

Die Polizei-Verwaltungen haben die Fuhren und Handdienſte unter Verückſichtigung 
des Bedürfniſſes zu repartiren und den Leiſtungspflichtigen bei Zeiten mitzutheilen, damit ſelbige 
ihre Einrichtungen hiernach treffen können. Von den keſp. Dominien und Gemeinden erwarte 
ich, daß ſie die ausgeſchriebenen Fuhren und Handdienſte an den beſtimmten Tagen in der er— 
forderlichen Anzahl ſtellen werden. Etwaige Nachläſſigkeiten der Verpflichteten werde ich nach— 
drücklich rügen und außerdem für jede nicht zu rechter Zeit geſtellte Fuhre 1%, für jeden 
nicht geleiſteten Handdienſt aber 6 %, mittelſt Execution unnachſichtlich einziehen laſſen. 

Die in den Kreisblaͤttern pro 1843, Stück 22, Ne 94, und pro 1844, Stück 22, 
M go erlaſſenen Verfügungen bleiben auch für den diesjährigen Kreisſtraßenbau maßgebend. 

Schließlich weiſe ich noch die Gendarmen an, die Ausführung der Wegebauten gehörig 
zu kontroliren und etwaige Saumſeligkeiten oder Unregelmäßigkeiten mir ſofort zur Remedur an— 
zuzeigen; von den Herten Polizei-Diſtriets⸗-Commiſſarien erwarte ich über die Ausführung 
obiger Anordnung zum 1. Au guſt d. J. Bericht. } 

Kämienietz, den 30. April 1853. 
Dorer en Landrath. 


V. v. Raczek. 


Bei der Nothwendigkeit, die Inſtandſetzung der im Laufe des Winters ſchadhaft gewor— 
denen Wege und Brücken zu bewerkſtelligen, werden die dazu verpflichteten Grundbeſitzer und 
Gemeinden, mit Bezug auf das ſchleſiſche Wege» Reglement vom 11. Januar 1767 und die 
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diesfälligen Amtsblatt Verordnungen, angewieſen, mit der vorſchriftmäßigen Inſtandſetzung der 
Wege und Brücken, Raͤumung der Seitengräben und Nachpflanzung der eingegangenen oder 


beſchaͤdigten Straßenbäume, ſobald es die Witterung geſtattet, unverzüglich vorzugehen. 
Die landräthlichen Behörden haben die Orts-Vorſteher hierbei genau und ſtreng zu con— 


troliren, 


und nach Umſtänden executiviſche Maßregeln anzuwenden, 


ſofern Grundbeſitzer oder 


Gemeinden ihren diesfälligen Verpflichtungen nicht gehörig genügen ſollten. 


Oppeln, den 5. April 1853. 
Königliche 


Regierung. 


N 60. An Beiträgen zum Denkmal für des hochſeligen Königs Majeftät find ferner 


eingegangen: 


Vom Kleiderhändler S. Perl in Gleiwitz 10 Gr, Gemeinde Preiswitz 1 %, Dom. Woisko III. 


1 A, Rittergutsbeſitzer v. Zawadzky auf Lubie 4%, Zufammen 


RUE NO , . 
Bisher waren nachgewieſen 392 = l 29 er 5 25 


welche mit Ausſchluß von 6 %. 9 , Porto-Koſten dem Comité überſendet find, 


Gleiwitz, den 25. April 1853. 


5 — 
find überhaupt eingegangen 399 % 9 n 5 . 


Der Königliche Landrath. 


J. V. 


v. Raczek. 


R —— —— — —— — — 


Bekanntmachung. 

Der Königliche Berg-Fiskus beabſichtiget, den auf 
dem Koaksplatze zu Eiſengieſſerei bei Gleiwitz zeither 
beſtandenen einen Satz von 8 Verkoaksöfen zur Staub— 
koblen⸗Verkoakung um 8 Oefen zu erweitern und Das 
gegen die zeitherige Verkoakung von Steinkohlen in 
offenen Meilern einzuſtellen. 

In Gemäßheit des 8 29 der allgemeinen Gewerbes 
Ortnung vom 17. Januar 1845, bringe ich dies Vor⸗ 
haben zur öffentlichen Kenntniß und fordere diejenigen, 


welche gegen die fragliche Anlage ein begrü i 
derſpruchsrecht zu haben Nas auf, e 
dungen binnen 4 Wochen präkluſtviſcher Friſt bei mir 
anzubringen, indem auf ſpätere Einwendungen nicht 
geachtet, ſondern die landespolizeiliche Genehmigung 
nachgeſucht werden wird. 


Kamienietz, den 24. April 1853, 


Der Königliche Landrat h 
J. V. v. Raczek. 


Mart 
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Redacteur: der Landrath. 
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Druck und Verlag von Guſtav Neumann in Gleiwitz. 


